
2. Tag, Sonntag, 17.06.2018 

Mein Geist soll unter euch bleiben. Fürchtet euch nicht! (Haggai 2,5)  

Hoffnung lässt nicht zuschanden werden; denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsre 

Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist. (Römer 5,5) 

 

Sonntag, 17.06.2018 

 

07.00 Uhr   Frühstück 
 

08.00 Uhr  Abfahrt  nach Toruń* (Thorn), dort Stadtbesichtigung. 
 

Anschließend ein kleiner Imbiss am Bus. 
   
  

ca.12.30 Uhr Fahrt  über  Olsztyn (Allenstein) nach Mrągowo 
(Sensburg). 

 

 An der Grenze von Ermland und Masuren: 
 

 Eine Abendandacht am See. 
 
ca. 19.00  Uhr Ankunft in Mrągowo*  (Sensburg). 
  Empfang mit einer polnischen „Żubrówka“ 
  (Bison-Wodka). 
  Hier beziehen wir für die nächsten acht Tage und  
  Nächte unser schönes Quartier im Hotel 
 „PANORAMIC-OSCAR“ im Wald am Ufer des schönen 

Schoß-Sees. (Tel.: 0048 89 741 39 70) 
 

 Abendessen 
 

 (Kleine Programmänderungen behalten wir uns vor.) 
 

*Toruń (Thorn) ist die älteste Stadt des Preußenlandes. Die Blütezeit der Stadt war im 19. Jahrhundert. Die 
Stadt spielte auch in der Hanse eine wichtige Rolle. Sie wurde „Königin der Weichsel” genannt und wurde im 
Zweiten Weltkrieg fast nicht zerstört. Backsteinbauten wie Rathaus, Kirchen, Stadttore, Stadtmauer und 
Bürgerhäuser bestimmen den Charakter Thorns. Hier wurde Nikolaus Kopernikus 1473 geboren. 
 

*Mrągowo (Sensburg) 1945 unzerstört, präsentiert sie sich als schöner Ferienort, malerisch am Czos See 
gelegen. Mrągowo hat ca. 28.000 Einwohner und ist eines der wichtigsten Ferienzentren in der Masurischen 
Seenplatte. Von den beiden Weltkriegen wenig berührt bietet Mrągowo das Bild einer ostpreußischen 
Provinzstadt mit vielen Häusern aus dem 19. und 20. Jahrhundert, die heute als architektonisches Ensemble 
unter Denkmalschutz stehen. Pastor Tegler ist in dieser Stadt der erste Ehrenbürger.  


